
214

Literaturberichte.

„Enumeratio Cryptogamarum Italiae venetae auctore Ludo-
vico Libero Barone de Holienbüliel-Heufler." Viennae 1871.

(Separatabdruck aus den Verhandlungen der zoolog.-botanischen

Gesellschaft).

Unter genauer Angabe der bezüglichen Quellen, dann der Syno-
nyme, wo die besonderen Fälle es erheischten, werden angeführt an:

Gefasskryptogamen 53 Arten in

Laubmoosen 262 „ „

Lebermoosen 31 „ „

Flechten 507 „ „

Pilzen 245 „ „

Characeen und Algen 652 „ „

zusammen 1750 „ „

Mit dem Verfasser stimmen wir in dem Bedauern überein, dass,

obschon das Land in allen massgebenden Verhältnissen die grösste

Mannigfaltigkeit darbietet, seine kryptogamische Flora so wenig be-

kannt ist: selbstverständlich gilt diess am wenigsten von den Gefass-

kryptogamen, für welche sich im Allgemeinen auch jene interessiren,

die sich nur mit Phanerogamen beschäftigen. Hierauf folgen die (Meeres-)

Algen mit Ausnahme der Diatomaceen, dann die Flechten, Characeen

und Lebermoose. Den letzten Platz nehmen wie gewohnlich die Pilze

ein. Oeberitsterreich, welches seinem Gebietsumfange nach viel kleiner

(217-90 gegen 456-68 geogr. Quadratmeilen) nach der Verschieden-

heit des Vorkommens viel ungünstiger bedacht ist, besitzt nach Pötsch's

Angaben an

:
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jrepri'ifl und nur jene Artoii, wcK-lio dicscj Priilimo- mit Erlolo- be-
standen. anri>"i'riihrl. Bartsch.

.Botaniiiclics Kxkursionsbufh für die deulscli-usterreiclii-

schen Länder und das ans^renzende Gebiet. !Nach der analytischen

Methode bearbeitet von Dr. Gustav Lorinser." 3. Auflage, durchge-
sehen und erofanzt von Dr. Friedricli ^Vilhel^l Lorinser. Wien 1871.

Verlag von Karl Gerold's Sohn. (Seilen J0(* und 540).

Der Vorlauler dieses ExKursionsbuches war ein von den Brü-
dern Fr. und G. Lorinser verl'asstes und im Jahre 1847 in Wien
erschi(Mienes „Taschenbuch der Flora Deutschlands und der Schweiz."
Diesem folgte im Jahre 1854 das von G. Lorinser bearbeitete „Bo-
tanisches Exkursionsbuch für die deutsch-österreichischen Kronli.nder

und das angrenzende Gebiet", und im J. 1860 dessen zAveite Autlage,

vermehrt durch die Flora der Grenzkomitate Ungarns. Als in jüngster

Zeit sich die Nothwcndigkeit einer 3. Auflage ergab, so übernahm
Dr. Friedr. Lorinser. da dessen Bruder inz-wisihcn ^erstorben war,
die Redakti(in derselben. Diese neueste Auflage blieb unverändert in

der Anordnung des Inhaltes, in dem Umfange der Pflanzenformen und
deren Analysen und Charakteristik; dagegen wurde sie durch Zusätze
nach zwei Richtungen liin vermehrt. So lindet man den analytischen

Tabellen vorgedruckt einen .Versuch einer Eintheilung der Geftiss-

1 flanzen nach den Fruihtl.noten und Eichen.'' Zu Folge dieser Ein-
theiluntr grenzen sich die einzelnen Klassen der 3Iono- und Diko-
tyledonen ab. je nachdem sie einen unterstandigen. einen oberstiindigen

oder mehrere Fruchtknoten in einer Blütiie besitzen, daini je nachdem
ein Fruchtknoten ein-, zwei- oder mehrfacherig erscheint, weiters je

nachdem die Fächer ein- oder mehreiig sind, endlich je nachdem die

Eichen mittel- oder seitenstiindig sich befinden. Weitere Zusätze he-
trelFen die deutschen Pflanzennamen, welche Lorinser einer soro--

falligen Prüfung unterwarf und insbesondere solche ältere Namen be-
rücksichtiafle. die einen mythologischen Ursprung besitzen oder min-
destens Beziehungen zum G(>tterkultus der alten Germanen andeuten.
Für die Ausstattung des Werkes hat die Verlagsbuchhandlung <las

Miigiichste gethan und ein handsames elegantes Taschenbuch zu einem
verhältnissmässiif sehr billiffcn Preise ffeschaffen.

Correspondenz.
Philippopel, am 5. Juli 1871.

Endlich bin ich einmal im Innern der Türkei in jener Stadt, wo
eine ordentliche Post, nämlich die unseres hiesigen Konsulates ist, und
ich benütze ein paar freie Augenblicke, um Ihnen von meinem bis-

herigen Leben und Treiben in der Türkei zu erzählen. Am 16. M.ii

d.J. betrat ich in Rusischuk zuerst den türkischen Boden. Ein Ausflug,

den ich am selben Nachmittag mit unserem Generalkonsul an d«'n

Lomfluss machte, ergab nichts Besonderes; nur war mir interessant,
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